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Infos zur schriftlichen Prüfung

• Multiple Choice Test (Nur Ankreuzen) 

• 30 Fragen

• Es gibt zwischen drei und 5 Antwortmöglichkeiten

• Es können ALLE richtig sein 

• Es sind NIE Alle falsch

• Jede richtige Antwort zählt

• 60 min. Zeit – früher abgeben ist möglich

• Dann korrigiere ich gleich und Ihr bekommt die Ergebnisse und könnte Fragen stellen 

Hinweise zu dieser Powerpoint:

Hier sind alle prüfungsrelevanten Inhalt aus den Unterrichtmaterialien zusammengefasst. 

Auf der linken Seite ist grundsätzlich eine Auszug aus einer Powerpoint, Skript, Dokument, Flyer, Kopien die als 

Unterrichtsmaterial zur Verfügung gestellt wurden. Das dient dem besseren Verständnis und dem Zusammenhang

Auf der rechten Seite sind dann die Stichpunkte zusammengefasst, die in der schriftlichen Prüfung abgefragt werden, also 

das was Ihr wissen solltet– das ist also eine nochmalige Einschränkung – der schon ausgewählten Inhalte der linken Seite.

Die verwendeten Unterlagen finden sich auch alle im Online-Archiv

Sofern links nur wenige Stichpunkte stehen / ein kurzer Text, wurde das nicht nochmal eingeschränkt:

„Alles relevant“ bedeutet dann dass alles abgefragt werden könnte.

Hinweis: Wie beim WebEx-Vortrag am 20. Februar 2021 schon angekündigt habe ich noch einige Folien entfernt oder 

nochmal überarbeitet. Vor allem die Folien zur Geschichte von Bettina Hartlieb habe ich in die Folien „Ergänzung 

Geschichte“ intergriert

Daher weicht dann diese PP etwas von dem in der Aufzeichnung ab.



• Die Umweltakademie:

• Gehört zum 

Umweltministerium Baden-

Württemberg

• ist eine Landesbehörde

• Wirkt der Wissenserosion 

in allen Bereichen von 

Natur und Umwelt 

entgegen

• Bringt 

Entscheidungsträger aus 

Politik und Wirtschaft mit 

naturwissenschaftlichen 

Experten zusammen

• Veranstaltet Seminare 

/Kongresse / Projekte zu 

allen Themen des Natur 

und Umweltschutzes 

• Erstellt umfangreiches 

Infomaterial 

Akademie für Natur- und Umweltschutz Baden-Württemberg



Naturparkzentrum Eberbach / Cordula Samuleit

Zweck des Naturparks 

kennen:

Landschaftserhaltung

Landschaftsentwicklung

Bewahrung / Verbesserung 

der Tier-Pflanzenwelt

Erholungseinrichtungen 



Naturparkzentrum Eberbach / Cordula Samuleit

Die sechs Naturräume 

(Landschaftsräume) 

Im Naturpark Neckartal 

Odenwald kennen

Wie Nebenstehend



Geo - Naturpark Geologie

• Zeittafel

• Bundsandstein

• Muschelkalkmeer

• Oberrheingraben

• Löß

• Da es hier kein Skript gibt wurde zu den 

nebengenannten wichtigen Begriffen aus 

anderen Materialien ein Input 

zusammengestellt

• Es wird noch ein ausführliches Skript 

hierzu geben – aber das braucht noch 

etwas Zeit – das ist dann auch NICHT 

prüfungsrelevant sonder einfach Unterlage 

für Euch

• Hier sind die Prüfungsrelevanten Themen 

zusammengestellt



Die wichtigen Gesteine des Rhein-

Neckarkreises entstanden während der 

Trias vor über 200 Mio. Jahren:

Bundsandstein

Muschelkalk 

(Keuper ist als ein Teil der Trias aber im RNK weniger 

vorhanden) 

Der Einbruch des Oberrheingrabens begann 

im Tertiär vor 50 Mill. Jahren und dauert 

bis heute an.

Während der Eiszeiten entstanden die 

Lössboden

(NICHT wissen: Die Zeitenabfolge der 

Erdzeitalter und die Geschehnisse 

(Vogelherdpferd, schwäbischer Lindwurm)

Das ist einfach nur für Euren Überblich und 

Einordnung des folgenden – aber es wird NICHT 

abgefragt

Geo - Naturpark Geologie



Auch für den RNK wichtige 

geologische Abläufe:

Im heutigen West- und Mitteleuropa 

entstanden im Erdaltertum während des 

Karbon (300 Mio. Jahre):

das „kristalline Grundgebirge“ es 

bestand aus Granit und Gneis.

 Reste davon finden wir im 

Schwarzwald und im ODENWALD

Durch tektonische Bewegungen (=  

Verschieben der großen Erdplatten) 

kam es zu einer Gebirgsbildung dem

 Variskischen Gebirge 

Während der Perm (270 Mill Jahre) 

geschah das Gegenteil: es kam zu einer 

Senkung die eine Fluss- und 

Seenlandschaft bildete uns sich mit 

Wasser füllte

 das Germanische Becken war 

entstanden

In diesem lagerten sich verschieden 

Sedimente (Sande, Kalke, Tote 

Pflanzen und Tiere…) ab.

Geo - Naturpark Geologie



Buntsandstein

Entstand 

• als ältestes Gestein im Germanischen Becken während der Trias

• in einer Fluss und Seelandschaft durch das Ablagern von Sanden 

die in den Fließgewässer mitgeschwemmt wurden

Ist das vorherrschende Gestein im Odenwald

Ist meist bewaldet, da auf Buntsandstein keine nährstoffreichen 

Böden entstehen



Muschelkalk

Entstand nach dem Buntsandstein 

ebenfalls während der Trias

Aufgrund Klimaveränderungen 

veränderte sich der Meeresspiegel und 

große Teile des Germanisches Beckens 

war überflutet und es entstand das 

Muschelkalkmeer

Muschelkalk ist eine marines Gestein = 

es entstand in einem Meer

In diesem Meer lagerten sich kalkhaltige 

Schlämme, Fossilien, Reste der Kalk-

Skelette von Meerestieren ab und es 

entstehen Korallenriffe und bildeten den 

heutigen Muschelkalk



Oberrheingraben

Erdkrustenbewegungen führen zu :

• Einer Bruch- und Dehnungszone (= 

Oberrheingraben) 

• Erdbeben 

• Vulkanismus

• Es entstanden Odenwald, 

Schwarzwald, Vogesen und 

Schwäb. Alb

• Dieser Vorgang dauert bis heute an 

• Nur zur Info: Wir haben nun einen Zeitsprung von 

ca. 200. Mio Jahren  gemacht ins Erdmittelalter in 

die Zeit des Tertiär)



• Es entstanden Risse im tiefen 

Gestein und Magma drang nach 

oben: 

• Es entstanden Mineralien und 

Erzlagerstätten:

Bergbau schon seit dem Altertum:

Blei

Zink

Silber  

Oberrheingraben



Geologie

Bedeutung der 

entstandene Gesteine für 

die Region RNK

Buntsandstein:

• Baustein in vielen 

historischen 

Gebäuden des RNK 

z. B dem 

Heidelberger Schloss

Muschelkalk: 

• Schotter und 

Zementherstellung 

(Heidelberg –

Zement)



Mit dem Einbruch des 

Oberrheigrabens

entstanden der 

Ur-Rhein und der

Ur-Neckar 

Beide haben Ihren Lauf 

mehrfach geändert und 

bildeten viele 

Flussschlingen sog. 

Mäander in denen sich 

Flusssande ablagerten.

Und auch was sonst so 

im Fluss mitschwamm, 

z.B. Unterkiefer von 

Urmenschen…

Geologie



• Vor 750 000 

entstanden die Maurer 

Sande in denen 1907 

der Unterkiefer des 

Homo Heidelbergensis 

gefunden wurde

• Die jünste Schicht die 

sich abgelagert hat ist 

der Löss, dieser 

entstand während der 

letzten Eiszeit vor 

10.000 Jahren

Geologie


